Stadtgemeinde Zell am See
gebührenpflichtig
Brucker Bundesstraße 2
5700 Zell am See

Baubeschreibung

	Name des Antragstellers (Vor- und Zuname)

Bezeichnung der juristischen Person


	

	Anschrift, Tel. Nr.


	

	Beschreibung der baulichen Maßnahme:


	Bezeichnung des Bauvorhabens

(zutreffendes ankreuzen)

(
Neubau

(
Zu- oder Aufbau

(
Umbau

(
Verwendungszweck:

..................................................................................



	Ausführungsort der baulichen Maßnahme/Baustelle (Grundstück Nr., Einlagezahl, Grundbuch der Katastralgemeinde; Adresse)


	

	A)
BAUPLATZ:
	

	
Größe des Bauplatzes
	

	
Oberflächengestaltung (geneigt, eben)
	

	
Beschaffenheit des Untergrundes
	

	
Tragfähigkeit des Untergrundes
	

	
Höchster Grundwasserstand
	

	
Hochwassergefährdung
	

	
Rutschgefährdung
	

	
Verkehrsmäßige Aufschließung
	

	
Art der Trinkwasserversorgung
	

	
Ableitung der Schmutzwässer
	

	
Ableitung der Oberflächenwässer
	

	
Energieversorgung
	

	B)
BAUWERK:
	

	
Bebaute Fläche
	

	
Umbauter Raum lt. ÖNORM B 1800
	

	
Umbauter Raum abzutragender Gebäudeteile
	

	
Wohnnutzfläche:
	

	

Keller
	

	

Erdgeschoss
	

	

1. Obergeschoss
	

	

2. Obergeschoss
	

	

weitere Geschosse
	

	

Dachgeschoss
	

	

Gesamt
	

	
Geschossflächenzahl

lt. Raumordnungsgesetz 2009
	

	
Anzahl der Kellergeschosse
	

	
Anzahl der oberirdischen Geschosse
	

	
Art der Fundierung
	

	
Art der Umfassungswände:
	

	

Keller
	

	

Erdgeschoss
	

	

1. Obergeschoss
	

	

2. Obergeschoss
	

	

weitere Geschosse
	

	

Dachgeschoss
	

	
Art der Stiegenhauswände
	

	
Art der Trennwände
	

	
Art der Dachkonstruktion
	

	
Art der Dacheindeckung
	

	
Gestaltung der Fassaden

(Ausführung und Farbgebung)
	

	
Gangbreiten und Steigungsverhältnis der Stiegen
	

	
Art der Stiegenanlage
	

	
Herstellungsmaterial der Stiegenanlage
	

	
Art der Kellergeschossdecke
	

	
Art der Geschossdecken
	

	
Art und Querschnitt der Kaminanlagen
	

	
Art und Querschnitt der Zentralheizungsanlage
	

	
Kesselleistung
	

	
Art der Beheizung
	

	
Unterbringung von Brennmaterialien und 
feuergefährlichen Stoffen
	

	
Ausführung der Fenster
	

	
Ausführung der Türen
	

	
Ausführung der Fußböden
	

	
Raumhöhen:
	

	

Keller
	

	

Erdgeschoss
	

	

1. Obergeschoss
	

	

2. Obergeschoss
	

	

weitere Geschosse
	

	

Dachgeschoss
	

	
Einbau von Schutzräumen
	

	
Errichtung von Garagen
	

	
Einbau von Aufzügen
	

	
Blitzschutzanlage
	

	
Besondere Brandschutzmaßnahmen
	

	
Besondere Maßnahmen von Wärme- und 
Schallschutz
	

	
Energiekennzahl
	

	
Anzahl der PKW-Abstellplätze gesamt:
	

	

davon Garagen bzw. Tiefgarage
	

	

davon Abstellfläche auf Eigengrund
	

	

davon Sonstige
	

	
Sonstiges
	

	C)
AUSSENANLAGEN:
	

	
Abstellflächen von Kraftfahrzeugen
	

	
Herstellung von Gehsteigen
	

	
Herstellung von Einfriedungen (Art und Höhe)
	

	
Herstellung von Stützmauern
	

	
Herstellung von Terrassen, Badebecken, usw.
	

	
Ausführung von Geländeaufschüttungen
	

	D)
SONSTIGES:
	

	

	................................., ........................
.....................................................................

                           Ort, Datum
Unterschrift des Bewilligungswerbers

................................., ........................
..........................................................................

                           Ort, Datum
Unterschrift des Verfassers der Unterlagen




